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Sozialgericht Dortmund wird digit@l 

 

Das Sozialgericht Dortmund hat im Jahr 2023 erhebliche Anstrengungen unternommen, um 
digital auf dem neuesten Stand zu sein. Das Gericht ist voll elektronisch erreichbar für 
Rechtsanwälte und Behörden. Auch die Sozialverbände übermitteln immer mehr Schreiben 
digital. Rechtssuchende können mit Hilfe von Diensten wie Mein Justizpostfach (MJP) und 
De-Mail ebenfalls vollständig elektronisch mit dem Sozialgericht Dortmund kommunizieren. 
 
Ein neues Giga-Byte-Netz verstärkt den Datenfluss im Gericht. Neben einer Ausstattung der 
Arbeitsplätze, z.B. mit zwei Monitoren, verfügen nunmehr sämtliche Sitzungssäle über die 
technische Möglichkeit Akten elektronisch allen Beteiligten und den Kammermitgliedern zu-
gänglich zu machen. Zwei Säle sind vollständig für Videokonferenzen ausgestattet. Abge-
rundet wird die digitale Ausstattung durch elektronische Saalanzeigen und einen allgemei-
nen Informationsbildschirm im Eingangsbereich. 
 
„Selbstverständlich besteht für die Rechtssuchenden weiterhin die Möglichkeit sich wie ge-
wohnt mittels Papier zu äußern. Das Sozialgericht Dortmund ist durch die Scan-Stelle bes-
tens darauf vorbereitet“, betont Gerichtspräsident Peter F. Brückner. Bürgerfreundlich hält 
das Sozialgericht weiterhin Sitzungen unter anderem in Siegen, Arnsberg und Bochum ab. 
Erreicht werden diese Orte mit dem neu angeschafften E-Auto. 
 
Mit Blick auf das vergangene Jahr betont Brückner: „Erfreulicher Weise nutzte das Gericht 
abnehmende Eingänge, um alte Bestände abzubauen.“ Dabei sind die Rechtsgebiete 
Rente, Bürgergeld und Schwerbehindertenrecht weiterhin bei den Eingangszahlen führend. 
Es zeichnet sich aber ein Trend zu deutlich höheren Belastungen im Bereich der Pflegever-
sicherung ab. 
 
Medizinische Sachverständigengutachten sind ein wichtiges Mittel bei der Bearbeitung der 
Verfahren. Sachverständige können auch elektronisch mit dem Gericht kommunizieren. 
Nach der Einführung der elektronischen Akte im März 2024 findet am 26. Juni 2024 gemein-
sam mit der Ärztekammer Westfalen-Lippe ein Sachverständigensymposium im Sozialge-
richt Dortmund statt. Bis zu 150 Ärzte treffen auf Richterinnen und Richter. 
 
PM Sozialgericht Dortmund wird digital Bild 1: Peter F. Brückner, Präsident des Sozialgerichtes Dortmund, 
im digitalen Sitzungssaal. Foto: Sozialgericht Dortmund/Christian Lehmann 
 
PM Sozialgericht Dortmund wird digital Bild 2: Peter F. Brückner, Präsident des Sozialgerichts Dortmund, 
im Serverraum. Foto: Sozialgericht Dortmund/Christian Lehmann 
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